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IN DIESER AUSGABE

„Sach nochmal“  Die neue 60 Sekunden-Challenge

Ostwestfalenliebe  Oliver Kirch stellt sein Projekt vor

Neuzugang Mael Corboz im Interview

Ein Fan aus Fernost Sachiho Hayakawa
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Liebe Sportclub Verl-Freunde,

Die ersten Meisterschaftsspiele im neuen Jahr sind ab-
solviert und mit großer Freude kann man sagen: unse-
re Mannschaft spielt weiterhin ihren ansehnlichen und 
erfolgreichen Fußball. Zwar gab es eine schmerzhafte 
und unnötige 2:3-Niederlage in Rostock, aber auch in 
diesem Spiel zeigten unsere Jungs eine tolle Leistung.   

Acht Pflichtspiele standen Anfang 2021 auf dem Pro-
gramm, doch da unser Auswärtsspiel in München dem 
schlechten Wetter zum Opfer fiel, musste unser Team 
nur sieben Pflichtaufgaben bestreiten. Die Bilanz lässt 
sich gut lesen: Zwei Siege gegen Unterhaching und 
Meppen, vier Unentschieden gegen Waldhof Mann-
heim, Kaiserslautern, Zwickau und Wiesbaden und nur 
eine Niederlage gegen Hansa Rostock. Schaut man 
sich mal in Ruhe die Gegner an, kann man einfach 
nur eins sagen: „Unglaublich was unsere Mannschaft 
aktuell leistet“. Ein weiteres Fazit lautet vielleicht auch, 
dass man mehrere Punkte bei dem ein oder anderem 
Unentschieden liegen ließ, aber sicherlich muss man 
den 4:3-Sieg in Unterhaching, trotz der überragenden 
Aufholjagd, auch als ein wenig glücklich bezeichnen. 
Genau das Gegenteil mussten wir in Rostock erfahren, 
denn der Siegtreffer unseres Gegners fiel erst in der 
Nachspielzeit.  

Was mir noch sehr am Herzen liegt ist, einmal über un-
sere beiden letzten Verpflichtungen Sven Köhler und 
Leandro Putaro zu schreiben. Da die beiden Spieler aus 
der 2. Bundesliga kommen, höre ich oft Mutmaßungen, 
wir hätten auf einmal einen Geldtopf gefunden oder 
dass das Ziel jetzt nur noch die 2. Liga sein könnte.
Beides hat nichts mit der Realität zu tun.

Wir werden unsere Philosophie nicht verlassen und 
die heißt ja: „Wir schauen nicht auf die Tabelle, son-
dern immer nur von Spiel zu Spiel, aber auch mit dem 
Selbstvertrauen, dass wir jedes gewinnen wollen“. Wir 
konnten mit den abgebenden Vereinen Osnabrück und 
Brauschweig so gute Deals aushandeln, dass uns Sven 
und Leandro bis zum Ende der Saison nur eine nicht 
nennenswerte Geldsumme kosten. Auch ein großes 
Kompliment an beide Spieler, denn um bei uns spielen 
zu können, waren sie bereit, auf viel Geld zu verzichten. 
Mehr kann ein Spieler nicht zeigen, dass er unbedingt 
für unseren Sportclub spielen möchte.                     
In diesen Tagen müssen wir mit Schnee und Kälte 
kämpfen. So eine Situation gab es schon lange nicht 
mehr in Ostwestfalen. Es wird nicht einfach werden, 
Lösungen und Wege für den Spiel- und Trainingsbe-
trieb zu finden. Vielleicht wird auch das ein oder ande-
re Spiel dem Wetter zum Opfer fallen. Aber dafür gibt 
es eine wunderschöne weiße Winterlandschaft zum 
Genießen.

Aufgrund der Corona-Pandemie ruht weiterhin der 
Spielbetrieb aller weiteren Sportclub-Teams. Für alle 
Beteiligten sicherlich keine einfache Situation. Wie ger-
ne würde jeder Spieler und Trainer auf einem grünen 
Sportplatz und an der frischen Luft dem Ball hinterher-
jagen. Leider ist dies aktuell nicht möglich und die Un-
zufriedenheit bei allen wird größer. Trotzdem sollten 
wir alle die Entscheidungen akzeptieren, denn letzt-
endlich geht es um unsere Gesundheit.

In dem Sinne, bleibt alle gesund.  

Mit schwarz-weißen Grüßen

Vorwort
Präsident Raimund Bertels SCV Freundeskreis
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Mail: michael@claren.de
Mobil:         0171 - 30 50 503

IMMOBILIEN
RITZ

33100 Paderborn | www.getraenke-driller.de

Verler Taxi-Zentrale
    Clubreisen bis 34 Personen

Verler
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Clubreisen
bis 34 Personen

(0 52 46)
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Das neue
VERLiebt-Shirt

 ab sofort auch im Fanshop! 

Also Daniel Mikic und Mael Corboz steht 
das neue VERLiebt-Shirt schon mal rich-
tig gut. Habt ihr es auch schon? Wenn 
nicht, dann ab in den Sportclub-Fanshop 
auf www.sportclub-verl.de! Das Shirt gab 
es zuletzt noch zusammen mit dem VER-
Liebt-Ticket für die Rückrunde in der 3. 
Liga! Da es aber einfach in den Kleider-
schrank aller Sportclub-Fans gehört, gibt 
es das Schmuckstück jetzt für 29,90€ zu 
kaufen – online und schnellstmöglich 
auch wieder bei MC Textildruck in Verl. 

Zeigt allen, wie VERLiebt ihr in den Sport-
club seid! Und falls es euch für das Shirt 
noch zu kalt ist…der Frühling kommt ja 
bald. Daniel und Mael haben es sogar bei 
0 Grad angezogen…!
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Ein Lichtblick in
   schweren Zeiten

Ex-Profi Oliver Kirch ruft Spendenaktion ins Leben

Solidarität und Empathie sind vor allem in schwie-
rigen Zeiten gefragt. Einer, der sich in den vergan-
genen Monaten viele Gedanken über die aktuelle 
Situation gemacht hat, ist Oliver Kirch. Der Ex-Pro-
fi, der in seiner Laufbahn unter anderem für den 
Sportclub, Arminia Bielefeld und den SC Paderborn 
gespielt hat, rief während des ersten Lockdowns 
im Frühjahr die Spendenaktion „Ostwestfalenlie-
be“ ins Leben. Nach dem Heimspiel gegen Kaisers-
lautern haben wir mit ihm über das Projekt gespro-
chen.

„Die Idee dazu entstand aus einem tiefen Gefühl 
der Dankbarkeit, dass es mir und meiner Fami-
lie gut geht. Gleichzeitig gibt es vielleicht nur zwei 
Straßen weiter jemanden, der unter der Isolation 
leidet und an der momentanen Situation verzwei-
felt“, beschreibt Oliver Kirch seine Intention. Eini-
ge Monate nach der Gründung sind bereits mehr 
als 40.000 Euro zusammengekommen. Unterstützt 
werden damit Organisationen aus ganz OWL, die 
sich um Menschen kümmern, die unter psychi-
schen Erkrankungen wie Depressionen oder Angst-
störungen leiden oder sich wegen geistigen oder 
körperlichen Einschränkungen nicht selber versor-
gen können – vor allem in der Corona-bedingten 
Zeit der Kontaktbeschränkungen.

Als Gesichter der Initiative konnte Kirch gemeinsam 
mit der Stiftung der Volksbank Bielefeld-Gütersloh 
als Partner sowohl Sportgrößen der Region, wie die 
Fußballer Fabian Klos, Uwe Hünemeier, Lena Göß-
ling oder David Odonkor, als auch Vertreter der Me-
dienbranche gewinnen. So finden sich Entertainer 
Matze Knop, Autor und Podcaster Tommi Schmitt 
sowie Fußball-Kommentator Marco Hagemann auf 
der Website www.ostwestfalen-liebe.de als Unter-
stützer wieder. Dort können sich außerdem Orga-
nisationen aus der Region für Hilfe bewerben.

Oliver Kirch, der seine Profi-Karriere beim Sport-
club begann und mittlerweile als Jugendtrainer im 
Nachwuchsleistungszentrum von Arminia Bielefeld 
arbeitet, war zuletzt nach einiger Zeit mal wieder zu 
Gast an der Poststraße. „Ich habe an meine Zeit in 
Verl nur gute Erinnerungen, wir hatten damals ein 
schönes und erfolgreiches Jahr, deshalb komme ich 
auch immer gerne wieder hierhin zurück“, sagt der 
37-Jährige. „Ich habe in dieser Saison schon einige 
Spiele im Fernsehen gesehen und muss sagen, dass 
mir die Art und Weise, wie der Sportclub Fußball 
spielt, sehr gefällt. Daher bin ich gespannt, was in 
dieser Saison noch möglich ist“. Volksbank

Kaunitz
Zweigniederlassung der Volksbank Delbrück-Hövelhof eG
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Montagematerial & Beschläge
im Bereich Fenster & Türen, 

Maschinen, Werkzeuge, 
Sicherheitstechnik und mehr...

120.000 Produkte
für das Handwerk

Sandbrink 9 | 33332 Gütersloh | Tel.: +49 5241 933-6 
Montag bis Freitag 7:00 - 17:00 Uhr

meesenburg.shop

New
 comer
   #1

Sven Köhler

Sven Köhler ist der neue Mann für’s Mittelfeld. Er 
ist 24 Jahre alt und spielte zuletzt eineinhalb Jahre 
für den VfL Osnabrück in der 2. Bundesliga. Unsere 
Region kennt er allerdings sehr gut, spielte er zuvor 
doch beim SV Lippstadt in der Regionalliga.

Mit Svens Verpflichtung reagiert der Sportclub 
auch auf die schwere Verletzung von Barne Pernot, 
der sich in Mannheim Anfang des Jahres ja einen 
Kreuzbandriss zugezogen hat. „Einige Spieler ken-
ne ich bereits länger – und der Fußball in Verl passt 
zu meiner Art“, freut sich Sven. Herzlich Willkom-
men beim Sportclub!

 New
 comer
   #2

Leandro Putaro
Noch einmal 24 Jahre alt – und noch einmal frischer Wind aus der 2. Bundesliga: Lean-
dro Putaro ist ebenfalls neu im Kader unserer Mannschaft. Der Linksaußen hat einen 
Vertrag bis zum 30. Juni kommenden Jahres unterschrieben und kommt von Eintracht 
Braunschweig an die Poststraße.

Auch er hat eine ostwestfälische Vergangenheit – manch ein Fußballfan kennt ihn 
noch aus seiner Zeit bei Arminia Bielefeld. Leandro ist happy, dass es mit dem Wech-
sel geklappt hat – und unser Trainer sagt: „Er ist schnell, stark im Dribbling und tor-
gefährlich – und bringt eine Menge Erfahrung mit“. Herzlich Willkommen, Leandro.
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Die Clarens
Über Trikots, Joma und das Fußballcamp

Michael, Du bist offizieller Ausrüstungsverantwort-
licher unseres Sportclubs, was steckt da eigentlich 
hinter, was gehört hier zu Deinem Verantwortungs-
bereich?

Wir, Joma und MC Textildruck, sind immer im en-
gen Austausch, wenn es um die Kollektion für den 
Sportclub geht. Es geht ja nicht nur um Trikots, 
sondern auch um die Außendarstellung der Mann-
schaft. Unsere wichtigste Aufgabe ist, dass wir zu 
jeder Zeit lieferfähig sind, um Trikots oder Präsen-
tationstextilien innerhalb von 24 Stunden liefern 
können. Das bedeutet viel Koordination und Kom-
munikation, aber funktioniert bisher absolut gut.  

Du kümmerst Dich ja nicht nur um die Senioren-
teams, sondern auch um die Jugend sowie um sämt-
liche Trainer und Betreuer, beschreib doch mal den 
logistischen Aufwand und Ablauf vor allem zu Sai-
sonbeginn.

Vor allem in der Vorbereitung ist es ein großer 
Aufwand, die Mannschaften wieder auszurüsten.  
Nachdem jeder Trainer eine Bestandsaufnahme 
gemacht hat, werden die fehlenden Dinge (Hüt-
chen, Bälle, Trikots, Trainings- und Präsentations-
textilien) nachbestellt. Es muss ja auch alles indivi-
duell bedruckt werden, da jede Mannschaft seine 
eigenen Sponsoren hat. Sprich vor dem Saisonbe-
ginn wartet stets jede Menge Arbeit auf uns.

Vor knapp zwei Jahren wechselte der Sportclub Verl 
zum Ausrüster Joma, es war ja auch ungefähr der 
Start der nun einzigartigen Erfolgsgeschichte bis in 
die 3. Liga - für alle die Joma bis dato nicht so im 
Blick haben, kannst Du uns das Unternehmen kurz 
vorstellen?

Der Sportclub wird schon seit 2018 von Joma aus-
gerüstet. Wir sind seit 2019 der zuständige Partner 
zwischen Joma und dem Sportclub. Joma ist einer 
der größten Teamausrüster. Joma exportiert von 
Spanien aus in über 120 Länder der Welt. Joma 
sponsert unter anderem die TSG Hoffenheim, RSC 
Anderlecht, Atalanta Bergamo und viele weitere 
Erstligisten im europäischen Fußball. Bei den Olym-
pischen Spielen 2016 wurden alleine neun Länder 
mit Joma Textilien ausgestattet. Handball-Bundes-
ligist TBV Lemgo oder Nationalmannschaften wie 
Spanien oder Kroatien werden von Joma ausge-
stattet. Das Spektrum ist riesig. Die Marke gewinnt 
auch im deutschen Fußball mehr und mehr an Be-
deutung, welcher ja traditionell stark durch die bei-
den Marken aus Herzogenaurach geprägt ist.

Wenn man die Sozialen Medien verfolgt hat, kam 
bei den Fans vor allem das schwarz-weiß gestreif-
te neue Trikot sehr gut an, habt Ihr das auch in der 
Nachfrage bemerkt und gibt es vielleicht einen Aus-
blick auf Aktivitäten im Bereich Fanartikel und Mer-
chandising. 

Unser Vorteil ist, dass der Sportclub sich extrem 
gut in den sozialen Medien präsentiert. Dadurch 
konnte das gestreifte Trikot für Sportclub-Verhält-
nisse sehr gut verkauft werden. Im Merchandising 
wird sich noch einiges tun. Wir sind ja jetzt schon 
dabei, die neuen Trikots zu entwerfen. Es wird mit 
Sicherheit wieder ein Highlight geben!  

Als Familienunternehmen sitzt Du fast fußläufig zur 
Sportclub Arena in Verl. Was gehört alles zu Eurem 
Dienstleistungsumfang?

MC Textildruck gibt es nun schon seit 2004. Wir sind 
angefangen mit Lederwaren und Werbemittel. Mit 
den Jahren haben wir uns immer weiterentwickelt 
und haben uns nun spezialisiert auf Teamsport 
und Berufsbekleidung. Wir haben Verträge nicht 
nur mit dem SC Verl, sondern auch mit weiteren 
Fußball- und Handballvereinen. Außerdem setzen 
auch große Verbände auf unsere Zuverlässigkeit. 
Industriekunden machen bei uns auch einen gro-
ßen Anteil vom Umsatz aus. Seit diesem Jahr ist 
mein Sohn Pascal gleichberechtigter Partner im 
Unternehmen, damit er das Geschäft in den nächs-
ten Jahren übernehmen und fortentwickeln kann.

Und ja es stimmt, wir liegen ganz in der Nähe zur 
Sportclub Arena. Als offizieller Ausrüster und Fan-
shop-Betreiber des SC Verl findet ihr uns am Pa-
pendiek 5 in Verl oder bei Rückfragen unter 0171-
3050503.

Zurück zum Fußball, Dir liegt auch die Jugend seit 
langem sehr am Herzen, das drückt sich vor allem im 
bereits traditionellen Jugend-Fußballcamp, was nor-
malerweise in den Osterferien stattfindet, aus. Nun 
habt Ihr bereits Erfahrung aus dem Herbst, was die 
Ausrichtung unter Corona bedeutet. Beschreib uns 
doch mal Eure Vorbereitung und die entsprechenden 
Maßnahmen.

Das Fußball-Camp ist ja eine Veranstaltung des 
Sportclubs. Wir übernehmen die Organisation, 
wobei wir da auch tatkräftig unter anderem von 
unserem U19-Trainer Daniel Fröhlich unterstützt 
werden. Das Camp ist eine kleine Erfolgsgeschich-
te. Angefangen sind wir 2014 mit einer überschau-
baren Teilnehmerzahl (24 Kids). Beim 10. Camp, 
was in den letzten Herbstferien stattfand, wollten 
schon fast 100 Kinder mitmachen. Durch Corona 
hatten wir einiges an Mehrarbeit. Die ganzen Hy-
giene-Maßnahmen, die uns von der Stadt und dem 
Gesundheitsamt aufgetragen wurden, sind aber 
auch top von den Kindern und Eltern eingehalten 
worden. Darum haben wir auch die Möglichkeit, 
vom 6. bis 8. April wieder ein Camp machen zu 
dürfen. Wer sein Kind anmelden möchte, kann das 
Anmeldeformular bei mir unter michael@claren.
de anfordern oder es auf sportclub-verl.de down-
loaden.

Zum Schluss, wie bewertest Du die Entwicklung des 
Sportclubs in den letzten Jahren und traust du uns 
einen dauerhaften Verbleib im Profifußball zu?

Die Entwicklung ist schon riesig, auch in der Jugend. 
Bei der Punkteausbeute bis heute und der Spielwei-
se habe ich überhaupt keine Angst, dass wir nächs-
te Saison wieder Regionalliga spielen werden. Mit 
dem Umfeld und den vielen treuen Sponsoren sehe 
ich auch eine, wenn auch nur kleine Möglichkeit, 
noch einen Schritt nach vorne zu machen. 

Vielen Dank für das Interview.
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Das eigene Zu-
hause. Leichter
als gedacht.

kskwd.de/eigenheim

Ob Haus oder Wohnung –
finden und finanzieren Sie
mit der Sparkasse ganz
einfach Ihre eigene
Traumimmobilie.
 
Jetzt beraten lassen.

Designgitterroste
für Haus  
und Garten 

K60-Gitterrostsysteme GmbH & Co.KG
Grüner Weg 13 · D-33449 Langenberg  

Tel. 05248 82349-0
www.gitterrost-shop.com
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„Es muss nicht immer die 

Waschanlage sein..“
Vor dem Verfolgerduell gegen den FC Ingolstadt:

Die Brüder Tomas und Robert Oral im Interview

Tomas und Robert, Sie sind beide Trainer und seit 
vielen Jahren eng mit dem Fußball verbunden. Wird 
da, wenn Sie sich treffen, viel über Fußball gefach-
simpelt?

Tomas: „Natürlich sprechen wir viel über Fußball 
und tauschen uns regelmäßig über die Spiele mei-
ner Mannschaft aus. Aber mein Bruder ist für mich 
ohnehin ein wichtiger Ansprechpartner in vielen Be-
reichen, das bezieht sich nicht nur auf den Fußball. 
Wir haben ein sehr enges Verhältnis und schätzen die 
Meinung des anderen sehr.“

Robert: „Im Moment ist es natürlich – wie für viele Fa-
milien – eine schwierige Situation. Tomas ist in Ingol-
stadt und ich lebe im Kreis Gütersloh, da bleibt zur 
Kommunikation aktuell meist nur das Telefon. Trotz-
dem schaffen wir es, am Leben des anderen teilzu-
haben.

Würden Sie sich als ähnliche Trainertypen bezeich-
nen?

Tomas: „Robert ist mit Sicherheit der etwas ruhigere 
Typ, ich der etwas emotionalere (lacht). Daran kann 
er sich bestimmt noch gut erinnern, wenn er an unse-
re gemeinsame Zeit in Frankfurt zurückdenkt, wo ich 
sein Trainer war.“

Robert: „Das würde ich so bestätigen (lacht). Wir sind 
uns darin gleich, dass wir beide sehr ehrgeizig und 
zielstrebig sind und immer den größtmöglichen Er-
folg erzielen wollen. Da macht es keinen so großen 
Unterschied, ob unsere Teams im Profi- oder Ama-
teurbereich spielen. Wenn ich meinen Bruder an der 
Seitenlinie sehe, habe ich auf jeden Fall auch wieder 
große Lust, eine Mannschaft zu übernehmen.“

Am 24. Spieltag kommt es an der Poststraße zum Verfolgerduell zwischen dem Sportclub und dem FC 
Ingolstadt. Während die Schanzer durchaus den Anspruch hatten, um den Aufstieg mitzuspielen, stand 
der Sportclub eher bei wenigen Experten auf dem Zettel. Einer, für den es ein besonderes Spiel ist, ist 
Robert Oral. Der 37-Jährige war nicht nur selbst lange Zeit Trainer im Kreis Gütersloh, sondern ist auch 
der Bruder von Ingolstadt-Coach Tomas Oral. Vor dem Spiel haben wir mit beiden über die Familie, ein 
Café in Frankfurt und eine Waschanlage gesprochen.. 

Fotos: Bösl / KBUMM!
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Robert, gibt es etwas, dass Sie sich auf oder neben 
dem Platz von ihrem großen Bruder abgeschaut ha-
ben?

Robert: „Ich habe mir immer etwas von ihm abge-
schaut, Tomas ist schließlich zehn Jahre älter als ich 
und hat dementsprechend natürlich auch mehr Er-
fahrung. Trotzdem möchte ich ihn nicht kopieren, 
sondern meinen eigenen Weg gehen. Wenn ich einen 
Rat brauche weiß ich aber, dass ich mich auf ihn ver-
lassen kann.“

Tomas, das nächste Auswärtsspiel führt ihre Schan-
zer zum Sportclub Verl nach Ostwestfalen. Wie be-
urteilen Sie die bisherige Leistung des Aufsteigers 
und wo sehen Sie die Stärken der Verler?

Tomas: „Beim SC Verl kann man sehr gut sehen, wie 
viel eine gute Gemeinschaft auf dem Platz ausmacht. 
Sie haben eine klare Idee, welchen Fußball sie spielen 
wollen, das konnte man schon im Hinspiel erkennen 
und deshalb stehen sie auch verdient da, wo sie ak-
tuell stehen.“

Tomas, schaut man sich die Hinrunde und die Tabel-
le an, dürfte es ein enges Aufstiegsrennen werden. 
Worauf wird es aus Ihrer Sicht ankommen, will man 
sich am Ende gegen die Konkurrenz durchsetzen?

Tomas: „Auf die Konstanz. Und darauf, sich nicht 
aus der Ruhe bringen zu lassen, wenn es auch mal 
nicht so gut läuft. So eine Phase hatte in dieser Sai-
son mehr oder weniger schon jeder Club, aufgrund 
der vielen starken und ambitionierten Teams ist dies 
aber auch kein Wunder.“

Tomas, Sie gelten als Trainer der besonderen Aktio-
nen, ließen die Spieler des FSV Frankfurt mal zu Fuß 
durch eine Autowaschanlage marschieren. Mussten 
Sie so eine Maßnahme in dieser Saison mal wieder 
aus der Trickkiste holen?

Tomas: „Grundsätzlich muss man von dem Effekt so 
einer Aktion vollends überzeugt sein, auch wenn es 
von außen Spott gibt. Das war damals aber auch eine 
spezielle Situation. Es war der 34. Spieltag und wir 
hatten im Prinzip nur eine Woche Zeit um etwas zu 
bewegen, was schlussendlich auch funktioniert hat. 
Es muss aber nicht immer die Waschanlage sein, so 
eine Aktion ist kein Allheilmittel.“

Tomas, neben Training, Taktik und Spielen betreiben 
Sie nebenbei gemeinsam mit ihrem Bruder ein Café 
in Frankfurt. Wie kam es zu diesem – für Fußballtrai-
ner eher ungewöhnlichen – zweiten Standbein?

Tomas: „Ich habe es immer geliebt, unabhängig zu 
sein. Das Café habe ich damals eröffnet, als es mit 
meinem Trainerjob in Karlsruhe nicht so lief wie wir 
uns das vorgestellt haben. Ich wollte danach einfach 
ein zweites Standbein haben, um einen Trainerjob 
nur noch aus voller Überzeugung anzunehmen, und 
nicht, weil ich es muss.“

Zum Abschluss: Werden Sie sich im Rahmen des 
Spiels am 13. Februar in Verl treffen und für wen fie-
bern Sie am meisten mit, Robert Oral?

Robert: „Tatsächlich haben wir da noch nicht wirk-
lich drüber gesprochen. Wenn es sich aber zeitlich 
irgendwie einrichten lässt, werden wir uns mit Sicher-
heit mal auf einen Kaffee treffen. Uns beiden ist die 
Familie sehr wichtig, deshalb drücke ich auch dem 
FCI die Daumen (lacht).

Vielen Dank für das Interview.
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Gebr. Busche GmbH 
Daimlerstraße 27 
33415 Verl

Tel. Nr.: 0 52 46 / 92 84 - 0 
Fax. Nr.: 0 52 46 / 92 84 - 20 
E-Mail: info@busche-gmbh.dewww.busche-gmbh.de

Auch wir...
sorgen für Bewegung!
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huettenhoelscher.de

„VERLiebt IN LIGA 3“!
Wir wünschen dem SC Verl ganz
viel Erfolg in der Saison 20/21!

Frankenfeld Spedition GmbH
Stahlstraße 50
D-33415 Verl

Seit Juni 2020 ist unser neu gebautes Logistikzentrum mit  weiteren 
7.500 Quadratmetern moderner Lagerfläche für Sie in Betrieb. Ganz 
gleich, ob Sie Ihre Produktion mit Halbfertigwaren oder Verpackungs­
materialien versorgen lassen oder die Fertigwaren abwicklung für Ihre 
Kunden auf den neusten Stand bringen wollen – wir stehen Ihnen als 
agiler Partner zur Seite. Mit dem ganzen Spektrum von der Kommis-
sionierung über die Verpackung bis hin zur Versandabwicklung – in 
der passenden Losgröße und so getaktet, wie Sie es brauchen. Egal 
ob als Paket oder als komplette LKW­Ladung – immer unter Einsatz 
einer modernen IT, beleglos und vernetzt mit Ihren  Systemen. 

Eben Lagerlogistik in der Profiliga.

 www.frankenfeld.de

45 Tore?* 

Sind unser Standard!

* zum Be- und Entladen Ihrer Waren

Fon:  +49 (0) 5246 705-0
Fax:  +49 (0) 5246 705-19

Jetzt mit weiteren 

7.500 m2
 

neuer, moderner  

Logistikfläche
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Engelmeier
Garten- u. Landschaftsbau - Baumschulen - Gartencenter

Wir verwirklichen Ihren Wunschgarten!
Pfl anz- und Pfl asterarbeiten · Rollrasen · Raseneinsaat
Teichbau · Gartenpfl ege · Baumschulpfl anzverkauf
Gartenberatung · Schnittblumen · Floristik

Inh. Dipl.- Ing. Peter Engelmeier · Veilchenweg 25 · 33415 Verl
Telefon: 0 52 46 - 86 57 · www.engelmeier-galabau.de

Bei uns gibt 
     es mehr 
       als Sie 
       denken!

       Große Produktvielfalt 
         für innen und außen

www.diebausto� partner.de

Oststraße 188
33415 Verl
Tel: 0 52 07 / 990-0

Hans-Böckler-Str. 25 - 27
33334 Gütersloh
Tel: 0 52 41 / 50 01-0

Berliner Str. 490
33334 GT / Avenwedde
Tel: 0 52 41 / 96 90 30

Franz-Claas-Str. 11
33428 Harsewinkel
Tel:  0 52 47 / 92 39-0

Lübberbrede 10
33719 Bielefeld-Oldentrup 
Tel: 05 21 / 92 62 3-0
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Vom Big Apple an 

die Poststrasse
Neuzugang Mael Corboz will sich im zweiten Anlauf 

in Deutschland durchsetzen

Geht es nach dem 26-Jährigen, dann ist die Suche 
nach der passenden sportlichen Heimat damit auch 
erst einmal beendet. „Ich habe mich hier in Verl sehr 
gut eingelebt, bin von der Mannschaft super auf-
genommen worden und habe gemeinsam mit mei-
ner Freundin auch schon eine Wohnung gefunden“, 
strahlt der US-Boy. Sein erstes Fazit ist somit keine 
Überraschung: „Es ist alles super im Moment.“ Und 
all das sei für ihn sehr wichtig, um auf dem Platz sei-
ne Leistung zu bringen, schließlich will Mael Corboz 
bei seiner dritten Station in Deutschland den Durch-
bruch schaffen.

Dass es auch anders laufen kann, weiß der zentrale 
Mittelfeldspieler nämlich nur allzu gut. Mit gerade 
einmal 21 Jahren wagte er vor fünf Jahren den gro-
ßen Schritt und wechselte von seiner Heimat zum 
damaligen Zweitligisten MSV Duisburg, konnte sich 
dort jedoch nicht durchsetzen. Nach eineinhalb Jah-
ren bei der SG Wattenscheid in der Regionalliga zog 
es Corboz deshalb in die „Keuken Kampioen Divisie“, 
die 2. Liga in den Niederlanden, genauer gesagt zu 
den Go Ahead Eagles Deventer. Dort kam er 39 Mal 
zum Einsatz, war an 13 Treffern direkt beteiligt und 
einer der Leistungsträger des Teams. „Ich habe den 
Wechsel in die Niederlande damals als Chance ge-
sehen, und sehe auch den Wechsel zum Sportclub 
jetzt als große Möglichkeit, um zu beweisen, dass 
ich mittlerweile die Qualität für einen Fußballprofi in 
Deutschland besitze.
Jetzt, fünf Jahre später, sei er wirklich bereit dazu. 
„Als ich damals nach Duisburg gekommen bin, war 
ich noch sehr jung, habe kein Wort Deutsch verstan-
den oder gesprochen. Das war keine einfache Zeit. 
Es war ein großer, vielleicht zu großer Schritt, auch 
wenn ich den Willen es zu schaffen damals schon 
hatte“, sagt Mael Corboz rückblickend. 

„Seitdem habe ich mich aber sowohl fußballerisch, 
vor allem aber menschlich weiterentwickelt, bin 
reifer geworden und bereit, es diesmal zu packen“, 
sagt der Neuzugang des Sportclubs in nun perfek-
tem Deutsch. Ein Vorteil aber hatte sein Gastspiel 
damals: „Ich kenne das Leben in Deutschland mitt-
lerweile, auch wenn es eine ganz andere Kultur ist als 
in meiner Heimat.“

Dort hatte Mael Corboz für die Wilmington Hammer-
heads in der zweiten US-amerikanischen Profiliga 
gespielt, gefolgt von einem kurzen Gastspiel bei den 
New York Red Bulls. Und auch wenn er in der höchs-
ten Spielklasse in den USA nicht zum Einsatz kam 
– die Unterschiede zwischen dem amerikanischen 
und dem deutschen Fußball waren für Mael Corboz 
direkt zu erkennen. „In Amerika wird sehr physisch 
gespielt, aber mit deutlich weniger Taktik. Deshalb 
habe ich in diesem Bereich nach meinem Wechsel 
damals viele Sachen zum ersten Mal gehört“, er-
innert sich der zentrale Mittelfeldspieler, der unter 
anderem Toni Kroos und Marco Verratti zu seinen 
Vorbildern zählt.

Doch er hat sich auch ganz eigene Ziele für seine 
Zeit beim Sportclub gesetzt. „Ich möchte immer das 
Maximale erreichen und wir haben ein wirklich star-
kes Team, wer weiß also was in dieser Saison noch 
so möglich ist. Generell würde ich einfach gerne mal 
in der 2. Bundesliga spielen, alleine deshalb, weil es 
damals in Duisburg nicht geklappt hat.“ Nicht ganz 
uneigennützig drückt dem US-Boy dafür wohl jeder, 
der es mit dem Sportclub hält, die Daumen…

Blickt man auf den aktuellen Kader des Sportclubs, hat er wohl die außergewöhnlichste Reise hinter sich: 
Neuzugang Mael Corboz ist im US-Bundesstaat New Jersey aufgewachsen, spielte schon am Big Apple für 
die New York Red Bulls und landete schließlich über die Stationen MSV Duisburg, SG Wattenscheid und Go 
Ahead Eagles Deventer (Niederlande) an der Poststraße. 

„Seitdem habe ich mich aber sowohl

fußballerisch, vor allem aber menschlich 

weiterentwickelt, bin reifer geworden

und bereit, es diesmal zu packen“
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Wir wünschen 
gute Unterhaltung!

Alle Lokalausgaben, NW am Sonntag, NW am Abend, exklusiver Zugang zum Langzeitarchiv und
ALLE Artikel auf nw.de – inkl. NW + Artikel – immer und überall unbegrenzt lesen.
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33100 Paderborn | www.getraenke-driller.de

 

H. Bischoff 
 

Gütersloher Str. 36 
33415 Verl 
Telefon 05246 93 08 00 
https://bischoff.lvm.de 
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Ein Fan
   aus Fernost

Die Japanerin Sachiho Hayakawa fiebert bei

den Spielen des Sportclubs mit

„Seitdem Shinji Kagawa damals nach Deutschland 
gewechselt ist, bin ich ein großer Fan von Borussia 
Dortmund. Vor einiger Zeit war ich dann sogar in 
Deutschland, um mir ein Spiel des BVB live im Signal 
Iduna Park anzuschauen“, berichtet die Japanerin. 
Doch nicht nur das Stadion, sondern auch die Dort-
munder Trainingsplätze besuchte die fußballbegeis-
terte junge Frau, traf einige Spieler des Profikaders 
und aus dem Nachwuchsbereich. 

Darunter auch einen gewissen Julian Schwermann, 
der sich damals Zeit für ein Autogramm, ein gemein-
sames Foto und ein kurzes Gespräch nahm. Dies hin-
terließ scheinbar einen so bleibenden Eindruck bei 
Sachiho, dass sie den sportlichen Weg Schwermanns 
seitdem ganz genau verfolgt.

Woher kommen die Fans des Sportclubs? Na klar, größtenteils aus Verl. Und der näheren Umgebung. Aus 
Ostwestfalen. Auch über das Land verstreut gibt es bestimmt noch den einen anderen, der die Mann-
schaft von Rino Capretti Woche für Woche anfeuert. Einen Fan gibt es allerdings, der fällt ein wenig aus 
diesem Raster: Sachiho Hayakawa. Richtig, dieser Name ist eher OWL-untypisch, sondern stammt wie die 
30-jährige Ingenieurin selbst aus Japan. Nicht ganz unbeteiligt an dieser ungewöhnlichen Fan-Liebe ist 
einer, der selbst noch gar nicht so lange beim Sportclub spielt…

Nach einer kurzen Rückfrage schickten diese dann 
das Paket Richtung Fernost, wo Sachiho Hayakawa 
sehnsüchtig auf ihr Paket aus Deutschland wartete. 
Dann, drei Wochen nach ihrer Bestellung war es end-
lich soweit: Das wohl erste Sportclub-Trikot, das die 
gut und gerne 9.000 Kilometer bis nach Japan ver-
schickt wurde, lag vor der Haustür von Sachiho.

Die Frage, mit welcher Rückennummer und welchem 
Spielernamen es bedruckt wurde, beantwortet sich 
eigentlich von selbst. „Julian Schwermann natürlich. 
Das Trikot werde ich dann bei den nächsten Spielen 
des Sportclubs tragen und dem Team, besonders 
aber Julian, von Japan aus die Daumen drücken.“

Und dieser führte den 21-Jährigen im Sommer nun 
mal nach Ostwestfalen. „Auch wenn ich mich im deut-
schen Fußball mittlerweile ganz gut auskenne, hatte 
ich vom SC Verl vorher noch nie etwas gehört. Dann 
habe ich angefangen mir die Highlights der Spiele 
auf Youtube anzuschauen und bin mittlerweile be-
geistert, wie gut die Mannschaft spielt. Sie wollen im-
mer ein Tor schießen, haben einen tollen Teamgeist 
und geben nie auf, das ist wirklich beeindruckend“, 
schwärmt die Japanerin. 

Und was braucht so ein echter Fan? Richtig, Fanarti-
kel! Und so trudelte jüngst im Online-Shop des Sport-
clubs eine Bestellung ein, die die Verantwortlichen 
zwei Mal hinsehen ließ. 



34 35| 1924 MAGAZIN 1924 MAGAZIN | 

WIR SCHAFFEN VERBINDUNGEN
www.nuessing.de Immer verbunden

auch in den sozialen Netzwerken.

Ihr Partner für Technik und Design an Fenster, Tür und Möbel
mit den Lösungen für Handwerk und Industrie.

www.kompotherm.de

Nicht nur Tore können                    schön sein! Aluminium 
H a u s t ü r e n
der Extraklasse

Erstklassige Unterhaltung  Erstklassige Unterhaltung  

in der 3. Ligain der 3. Liga

Fenster und Haustüren aus Kunststoff, Holz und Aluminium

wünscht Ihr  Hersteller für  
Fenster und Haustüren in Verl

info@ege.de · www.ege.de 
Ausstellung: Messingstraße 15 · 33415 Verl
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,قيفوتلابوديعس ظح

SC Verl
Good Luck,  

SC Verl
Ik wens je succes,  

SC Verl
Boa sorte, 

SC Verl
祝你成功, 

SC Verl
Jeg ønsker dig succes,  

SC Verl
Soovin teile edu,  

SC Verl
Onnea ja Menestystä, 

SC Verl
Bon courage, 

SC Verl

चक दे ,
SC Verl

Vi auguro tanto successo,  

SC Verl
頑張れ, 

SC Verl
Good Luck,  

SC Verl
Semoga anda berjaya, 

SC Verl
Buena suerte,  

SC Verl
Good Luck,  

SC Verl
Veel succes, 

SC Verl

Lykke til, 

SC Verl
Viel Erfolg, 

SC Verl
УСПЕХОВ,  
SC Verl

Lycka till,

SC Verl
Viel Erfolg, 

SC Verl
Good Luck,  

SC Verl
Srečno,  

SC Verl
Buena suerte,  

SC Verl
Good Luck,  

SC Verl

加油,  

SC Verl
ฉันขอใหค้ณุประสบความสำา

เรจ็,  

SC Verl
Hodně štěstí,  

SC Verl
Başarılar diliyorum,

SC Verl
Sok sikert,  

SC Verl
Good Luck,  

SC Verl
ًاظح ًاقفوم  ,

SC Verl

Good Luck,  

SC Verl

파이팅, 

SC Verl

Viel Erfolg, 

SC Verl

,החלצהב ךל לחאמ ינא

SC Verl

Powodzenia,  

SC Verl

Weltweite Unterstützung für den SC Verl!
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SC VERL
1. MANNSCHAFT 2020/2021

Oben v.l.: Raimund Bertels (Präsident), Patrick Schikowski, Julian Stöckner, Julian Schwermann, Zlatko Janjic,
Lasse Jürgensen, Yannick Langesberg, Barne Pernot, Lars Ritzka, Norbert Meyer (Pressesprecher)
Mitte v.l.: Horst F. Lakämper (Teammanager), Julian Berges (Videoanalyst), Katharina Nadermann (Athletiktrainerin),
Sebastian Lange (Torwarttrainer), Sergej Schmik (Co-Trainer), Guerino Capretti (Trainer), Markus Schmand
(Betreuer), Johannes König (Zeugwart), Dr. Ingo Meyer (Mannschaftsarzt), Patrick Barthelmeus (Physiotherapeut),
Hanna König (Physiotherapeutin), Christin Kowalski (Masseurin)
Unten v.l.: Patrick Choroba, Daniel Mikic, Aygün Yildirim, Matthias Haeder, Till Brinkmann, Fabian Brosowski,
Robin Brüseke, Sascha Korb, Nico Hecker, Mehmet Kurt, Steffen Lang
Es fehlen: Frederik Lach, Philipp Sander, Kasim Rabihic, Leander Siemann, Berkan Taz, Christopher Lannert, Mael Corboz, 
Sven Köhler, Leandro Putaro
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Die Erste
DAS TEAM 2020/2021
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IMMOBILIEN
RITZ

WIR BEWEGEN VIEL!
Marcus Hoffmann

Geschäftsführer Europaweit – spezialisierte • seit 1. März 1994 • ausschließlich hochsensible • Transporte nach:

LKW für den Transport • heute über 70 Mitarbeiter Güter Griechenland, Frankreich,

• 70 ziehende Einheiten • 40 Mitnahmestapler bis England, Tschechien,

• Lagerfläche 10.000 m2 2,5 Tonnen Hublast Ungarn, Österreich
Hoffmann Transporte GmbH

Oesternweg 12

33415 Verl

Fon (0 52 46) 70 91-0

Fax (0 52 46) 70 91-20

www.hoffmann-spedition.de
info@hoffmann-spedition.de

60

Wir lieben Lebensmittel! 
6 Tage in der Woche von 7:00 bis 20:30 Uhr

Oesterwieher Straße 20 
33415 Verl 

Tel.: 0 52 46 /4122

Niederschulte Ölbach Center Verl  

Meisterbetrieb für Heizungs- und Sanitärtechnik
Wohnraumlüftung - Solaranlagen - Badsanierungen

Reparaturen - Regenerative Energien

Helmut Meyer GmbH & Co. KG · Österwieher Str. 274 · 33415 Verl
Telefon: 0 52 46 / 5 03 04 70 Mail: info@meyer-verl.de
Telefax: 0 52 46 / 5 03 04 90 Web: www.meyer-verl.de

Seit 25 Jahren

V E R P A C K E N 

R E I N I G E N     

H E B E N & Z U R R E N 

A R B E I T S S C H U T Z  

Strenge GmbH & Co. KG | Nordhorner Str. 35-45 | 33335 Gütersloh 
info@strenge.de | Tel: (0 52 41) 74 02-0 | FAX: (0 52 41) 74 02-190

INDUSTRIE  &  HANDWERK
IHR PARTNER FÜR

Nutzen Sie die Vielfalt aus unseren 4 Bereichen Verpacken,  
Reinigen, Heben & Zurren und Arbeitsschutz. Bei uns  
im Strenge-Shop finden Sie vom Abroller bis zum Zurrgurt  
alles, was die Industrie für ihren C-Artikelbedarf benötigt.

Über 20.000 Artikel im Shop: www.strenge.de

VOLLTREFFER! 
20.000 Artikel! 
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nobilia Küchen stehen seit rund 75 Jahren für zeitgemäßes individuelles Design 
und hervorragende Markenqualität. Die Verwendung hochwertiger Materialien, 
der Einsatz modernster Technologien und beste handwerkliche Perfektion sind 
Garantien für die langlebige Qualität einer nobilia Küche.
 
Die Auszeichnung mit dem Goldenen M und das GS Zeichen für geprüfte Sicherheit 
sind unabhängige Belege unserer hohen Standards. Darüber hinaus sind nobilia 
Küchen PEFC-zertifiziert, ein Beleg für den Einsatz von Holzwerkstoffen aus 
nachhaltig bewirtschafteten Wäldern und kontrollierten Bezugsquellen. 

Bei einer nobilia Küche können Sie in jeder Beziehung sicher sein – ein ganzes 
Küchenleben lang. 

nobilia – Kompetenz in Küchen.

KOMPETENZ IN KÜCHEN

PEFC/04-31-1281

nobilia-Werke J. Stickling GmbH & Co. KG 
Waldstraße 53-57, 33415 Verl

Fon 0 52 46 - 5 08-0
Fax 0 52 46 - 5 08-96 999
info@nobilia.de, www.nobilia.de
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made in germany

Alulux GmbH | Messingstraße 16 | 33415 Verl | info@alulux.de | www.alulux.de | Tel.:  05246 9650

Ein erfahrener Partner in allen Bereichen mit innovativen Lösungen

TUS Rietberg 148,5 x 103 mm.indd   1TUS Rietberg 148,5 x 103 mm.indd   1 15.09.2020   12:40:2215.09.2020   12:40:22

Wir bewegen Menschen,
Menschen bewegen uns.

www.piening-personal.de

Personal für alle Branchen
Passende Jobs in Deiner Nähe
Über 90x in Deutschland
Jetzt Kontakt aufnehmen: 0800 2521100

2020_10_01_Image_6_quer_A5.indd   1 07.10.2020   11:07:14

Schröder Team Verl GmbH & Co. KG 
Nickelstraße 6 | 33415 Verl |  Telefon: 05246 9288-0 | www.schroeder-teams.de

»Starke Partner«

Stromverbrauch in kWh/100 km: 15,4-14,5 (kombiniert); CO2-Emission in g/km: 0; Effizienzklasse: A+
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Für die Ingolstädter ging es sportlich nach der Fusion von 
MTV und ESV Ingolstadt steil nach oben. Aus der Oberliga 
Bayern startend, stehen bis dato zwei Jahre im deutschen 
Oberhaus und acht Jahre zweite Liga zu Buche. Der Verein 
gehört zu 19,9% der Audi Sport GmbH und visiert nach zwei 
verlorenen Relegationsduellen die Rückkehr in die zweite 
Liga an. Nachdem sie als Zweitligist das Duell gegen Wehen 
Wiesbaden verloren hatten, gingen die Relegationsspiele 
um den direkten Wiederaufstieg gegen den 1.FC Nürnberg 
in letzter Sekunde an die Franken. 

Die Mannschaft 

Durch den Wintertransfer von Caiuby hat die Mannschaft 
von Trainer Tomas Oral noch einmal an Qualität hinzuge-
wonnen. Mit dem Brasilianer, der bereits zwischen 2011 
und 2014 für die Schanzer spielte und darüber hinaus auf 
109 Bundesliga und 134 Zweitligaeinsätze kommt, steht 
damit ein erfahrener Profi in der Offensive neu zur Ver-
fügung. An der Seite des Deutsch-Spaniers Eckert Ayensa 
und Kapitän Stefan Kutschke steht den Ingolstädtern da-
mit ein hochqualifiziertes Offensivtrio zur Verfügung, das 
die Ansprüche auf den ersehnten Wiederaufstieg weiter 
untermauert. Darüber hinaus bildet das hervorragend 
aufgestellte Leistungszentrum der Ingolstädter, welches 
von dem DFB mit dem bestmöglichen Ergebnis bewertet 
wurde, den perfekten Anreiz, um junge Spieler mit hohen 
Ambitionen an den Club zu binden.

Im Portrait
FC Ingolstadt 04

Nr.
24
1
39
5
18
3
19
17
25
16
4
21
11
35
13
14
20
27
26
23
6
34
10
37
31
7
9
30
22

Name
Buntic, Fabijan
Jendrusch, Robert
Schellenberg, Lukas
Antonitsch, Nico
Büch, Gordon
Franke, Dominik
Gaus, Marcel
Heinloth, Michael
Kotzke, Jonatan
Kurzweg, Peter
Paulsen, Björn
Schröck, Tobias
Beister, Maximilian
Bilbija, Filip
Caiuby
Elva, Caniggia
Hawkins, Jalen
Keller, Thomas
Kraus, Tim
Krauße, Robin
Preißinger, Rico
Röhl, Merlin
Stendera, Marc
Sussek, Patrick
Butler, Justin
Eckert Ayensa, Dennis
Kaya, Fatih
Kutschke, Stefan
Niskanen, Ilmari

Geb. Datum
24.02.1997
28.05.1996
02.08.2000
30.09.1991
25.10.1995
05.10.1998
02.08.1989
09.02.1992
18.03.1990
10.02.1994
02.07.1991
31.12.1992
06.09.1990
24.04.2000
14.07.1988
14.07.1996
24.01.2001
05.08.1999
31.03.2000
02.04.1994
21.07.1996
05.07.2002
12.12.1995
08.02.2000
23.03.2001
09.01.1997
13.11.1999
03.11.1988
21.10.1997

Position
Torwart
Torwart
Torwart
Abwehr
Abwehr
Abwehr
Abwehr
Abwehr
Abwehr
Abwehr
Abwehr
Abwehr
Mittelfeld
Mittelfeld
Mittelfeld
Mittelfeld
Mittelfeld
Mittelfeld
Mittelfeld
Mittelfeld
Mittelfeld
Mittelfeld
Mittelfeld
Mittelfeld
Sturm
Sturm
Sturm
Sturm
Sturm

Kader 2020/2021
Das Gründungsmitglied der ersten Fußballbundesliga ist 
nach sechs Jahren Regionalliga zurück im deutschen Profi-
fußball. Die Saarländer spielten bereits fünf Jahre in Liga 
eins und konnten zudem bemerkenswerte 1000 Punkte in 
der zweiten Fußballbundesliga einfahren. Zudem kehren 
die Saarbrückener nach fünf Jahren in das heimische und 
runderneuerte Ludwigsparkstadion zurück und tragen die 
Heimspiele vor heimischer Kulisse aus. Ebenso wie der 
Sportclub Verl gelang es den Saarbrückern, in der vergan-
genen Saison im DFB-Pokal für Furore zu sorgen, als nach 
Siegen über Regensburg, Köln, Karlsruhe und Düsseldorf 
erst im Halbfinale gegen Bayer 04 Leverkusen Schluss war. 

Die Mannschaft 

Die Rückkehr in den Profifußball war für den 1.FC Saarbrü-
ckener ein Auftakt nach Maß. Unter der Leitung von Trainer 
Lukas Kwasniok, der ähnlich wie sein Verler Pendant Rino 
Capretti für erfrischenden Offensivfußball steht, standen 
die Saarländer zwischen dem dritten und dem dreizehn-
ten Spieltag durchweg auf Platz eins der Tabelle. Vor allem 
das Duo des ablösefreien Neuzugang Nicklas Shipnos-
ki und Sebastian Jakob steht für enorme Offensivgefahr. 
Rechtsaußen Shipnoski, der vor der Saison aus Wiesbaden 
gekommen ist, steuerte allein in der Vorrunde 15 Torbe-
teiligungen bei. Unterstützt werden diese unter anderem 
neben den erfahrenen Golley, Jänicke und Zeitz auch von 
Winterneuzugang Julian Günther-Schmidt, der von Fortuna 
Köln im Winter nach Saarbrücken gewechselt ist. 

Im Portrait
1. FC Saarbrücken

Nr.
1

36

29

16

27

23

3

21

14

5

18

6

19

22

28

25

11

17

7

8

13

20

24

30

9

Name
Batz, Daniel

Castellucci, Ramon

Theißen, Jannick

Barylla, Anthony

Breitenbach, Jayson

Müller, Mario

Sverko, Marin

Thoelke, Bjarne

Uaferro, Boné

Zellner, Steven

Bösel, Sebastian

Bulic, Rasim

Froese, Kianz

Golley, Timm

Gouras, Minos

Jänicke, Tobias

Mendler, Markus

Perdedaj, Fanol

Shipnoski, Nicklas

Zeitz, Manuel

Deville, Maurice

Günther-Schmidt, Julian

Jacob, Sebastian

Schleimer, Lukas

Vunguidica, José Pierre

Geb. Datum
12.01.1991

06.03.1997

07.01.1998

01.06.1997

12.05.1998

16.01.1992

04.02.1998

11.04.1992

04.01.1992

14.03.1991

24.10.1994

10.12.2000

16.04.1996

17.02.1991

07.06.1998

16.03.1989

07.01.1993

16.07.1991

01.01.1998

01.08.1990

31.07.1992

13.09.1994

26.06.1993

09.12.1999

03.01.1990

Position
Torwart

Torwart

Torwart

Abwehr

Abwehr

Abwehr

Abwehr

Abwehr

Abwehr

Abwehr

Mittelfeld

Mittelfeld

Mittelfeld

Mittelfeld

Mittelfeld

Mittelfeld

Mittelfeld

Mittelfeld

Mittelfeld

Mittelfeld

Sturm

Sturm

Sturm

Sturm

Sturm

Kader 2020/2021
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Stereo-Sound  
für Ihren Garten
Erleben Sie in unserer Gartenlautsprecher-Ausstellung

Von Hingucker bis unsichtbar:  

Lautsprecher, die sich nach Ihrer  

Vorstellung in den Garten eingliedern 

und für genialen Klang sorgen. Und 

dank modernster Technik bleibt die 

Musik dabei in Ihrem Garten. 

Beckhoff Technik und Design GmbH 
Uhlandstraße 2 | 33415 Verl  
05246-9260-0
www.beckhoff-verl.de

Schnelles Internet im Garten.  
Elegante WiFi-Lösungen mit  
Outdoor Access Points.

Netzwerk

WIR schaffEN
atmosphäRE Im 
GaRtEN. BERatuNG 
uNd umsEtzuNG 
aus EINER haNd. 

Öffnungszeiten: Montags geschlossen, Dienstag bis Freitag 9:00 – 18:30 Uhr, Samstag 9:00 – 15:00 Uhr
     Kundenparkplätze direkt vor dem Haus  
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…so heißt unser neues Social Media-Format auf un-
serer Facebook- und Instagramseite – präsentiert 
vom Sportclub Verl und unserem Partner MC Tex-
tildruck. Denn obwohl der Terminkalender unserer 
Jungs normalerweise voll bis obenhin ist, haben sie 
zwischendurch noch Zeit für ordentlich „Spaß inne 
Backen“.

Bei „Sach nochmal“ treten insgesamt fünf Spieler-
paare gegeneinander an. Jeder Partner versucht, 
dem anderen zehn Fußball-Begriffe zu erklären. In 
der ersten Folge musste Zlatko Janjic etwa seinen 
eigenen Namen erraten.

Das Problem: Er trägt Sportclub-Kopfhörer und 
muss von den Lippen ablesen. Das Spielerpaar mit 
den meisten Treffern gewinnt.

Mit dabei sind Zlatko, Daniel Mikic, Robin Brüseke, 
Justin Eilers, Till Brinkmann, Aygün Yildirim, Sascha 
Korb, Mehmet Kurt, Philipp Sander, und Kasim Ra-
bihic. Die aktuelle Folge zum Mitlachen gibt es auf 
den Sportclub-Social Media-Kanälen.

„"Sach nochmal“ 
Die 60 Sekunden-Challenge…

Magazin

„Leben im Paderborner Land“

Anzeige in dem Magazin „Leben im Paderborner Land“
Der Korrekturabzug ist von Ihnen auf Satz- und sonstige Fehler zu prüfen. Wir bitten um Abzeichnung und rasche Zu-
sendung des Abzuges. Für die von Ihnen übersehenen oder nicht korrigierten Fehler übernehmen wir keine Haftung. 
Erfolgt von Ihnen bis zum angegebenen Datum keine Erklärung, so gelten Inhalt sowie Gestaltung als genehmigt. 
Dieser Korrekturabzug gilt nicht als Papiermuster.

Die Druckfreigabe muss in jedem Fall schriftlich erfolgen per Email oder Fax. 
Der Termin ist gesetzt um in Ihrem evtl. Urlaubs- oder Krankheitsfall eine Druckverzögerung zu vermeiden. 

Datum: 13.09.2019
Tel.: 0 52 52 / 96 53-0 
Fax: 0 52 52 / 96 53-19

Korrekturabzug

Druckfreigabe

Druckfreigabe nach Korrektur

weiterer Korrekturabzug notwendig

Unterschrift

DatUm

Bitte bis spätestens Montag, den 16. September 2019, 11.00 Uhr zurück faxen! 

Vielen Dank für Ihre Antwort!

Küchen Masmeier
Bergstraße 24 | 33415 Verl
Tel. 05246 4800
info@masmeier.de
www.masmeier.de

Öffnungszeiten
Mo - Fr 09:00 - 12:30 und 
 14:30 - 18:00 Uhr
Sa  10:00 - 13:00 Uhr

Über 40 Jahre

INDOOR. OUTDOOR. LIGHT.

GANZHEITLICHE  
KOMPETENZ

www.trilux.com/iol
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Lichtblicke- 
Anlage
  
von mindestens 25 Euro und einer Mindestlaufzeit von zwei 

Jahren. Angebotszeitraum: 26. Oktober – 30. Dezember 2020 

Die Sparkasse spendet  

5 Euro für einen Fonds-

Sparplan mit einer 

 monatlichen Sparrate 

  

Regelmäßig sparen 
Schon ab kleinen Sparraten 
Flexibel bleiben 

S Sparkassen  
im Kreis Gütersloh

¸ 
¸ 
¸

S Finanzgruppe

93% vertrauen auf  
einen starken Halt. 
 
Mit Deka-FondsSparplan können Sie auch bei 
Marktschwankungen entspannt bleiben. 
 
 

 
  
Unterschätzen Sie die Zukunft nicht.

Allein verbindliche Grundlage für den Erwerb von Deka Investmentfonds sind die jeweiligen Wesentlichen Anleger informationen, die jeweiligen 
Verkaufsprospekte und die jeweiligen Berichte, die Sie in deutscher Sprache bei Ihrer Sparkasse oder der DekaBank Deutsche Girozentrale,    
60625 Frankfurt und unter www.deka.de erhalten. Quelle Statistik: Onlinebefragung Institut Kantar im Auftrag der DekaBank, Mai 2020. 

A4 Anz Lichtblicke 2020.qxp_Layout 1  06.10.20  12:23  Seite 1
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Trainer und Trainerinnen sind die Basis unserer hervorragenden Jugendarbeit, ob im Breitensportbereich oder 
im eher leistungsorientierten Fußball. Mit jeder Ausgabe möchten wir einen Coach oder Funktionär unserer Ju-
gendabteilung vorstellen, um das hohe Engagement und die Leidenschaft der Protagonisten entsprechend zu 
würdigen und Euch einen tiefen Einblick in die tolle Jugendarbeit des Sportclub Verl zu geben.

Steckbrief:
Name: 					    Michael Kniepkamp
Alter: 					     36
Wohnort: 				    Verl
Beruf: 					     Friseurmeister
Lieblingsclub (außer SC Verl): 		  Eintracht Frankfurt
Wo hast Du Fußball gespielt: 		  SC Verl
Beste Position zu aktiver Zeit:		  Rechtes Mittelfeld
Beim Sportclub seit: 			   1989

Nachgefragt
bei Michael Kniepkamp

Michael, Du verantwortest seit dieser Saison die 
Koordination aller Breitensportteams im Jugend-
bereich. Michael Volmari kündigte Dich an mit den 
Worten, es war das längste Einstellungsverfahren, 
was er erlebt hat. Was steckt dahinter?

Ja, da hat er nicht unrecht. Raimund und Michael hat-
ten schon vor gut zwei Jahren versucht, mich für den 
Posten zu begeistern. Ich war aber nicht 100% über-
zeugt, ob es uns gelingt, den Breiten- und Leistungs-
sport halbwegs zu verbinden. Ich brauchte nach gut 
16 Jahren als Trainer auch mal eine Pause. Aber die-
se Pause hat auch gutgetan, ich wollte wieder im Ju-
gendbereich tätig werden. Nach neuerlichen tollen 
Gesprächen mit Frank Neitzel und Michael startete 
ich dann wieder durch und jetzt kann ich sagen, es 
funktioniert sehr gut!

Kommen wir direkt zu Deiner Funktion, welche Auf-
gaben verstecken sich hinter Deiner Aufgabe?

Meine Aufgabe ist, dem Bereich Breitensport im Ver-
ein ebenfalls volle Aufmerksamkeit zu geben. Michael 
stemmte die Koordination zuvor alleine, jetzt verteilt 
sich alles über mehrere Schultern.
Ich kommuniziere regelmäßig mit meinen Trainern, 
schaue mir Trainingseinheiten und Spiele an, soweit 
das zeitlich möglich ist. Und ich trainiere ja auch noch 
mit Andre Wiese zusammen die C3.
Ich habe noch viele Ideen, leider wurden diese durch 
Corona etwas unterbrochen. Ich möchte der Verler 
Jugend einfach die Möglichkeit bieten, bis zur A- Ju-
gend beim Sportclub Fußball zu spielen. 

Und sag noch ein wenig zur Struktur, um wie vie-
le Teams kümmerst Du Dich und wie viele junge 
Kicker stehen dahinter?

Ich kümmere mich hauptsächlich um die D3, D4, 
C3, B3 und in der neuen Saison kommt noch eine 
A3 dazu. Und natürlich tausche ich mich mit Verena 
Hollenberg über den Übergang von der E-Jugend aus. 
Die Breitensportteams in der G, F und E-Jugend ko-
ordiniert Verena ja im Grundlagenbereich. Da hinter 
stecken in meinem Bereich gut 70 Kicker, in der neu-
en Saison werden wir durch die neue Mannschaft auf 
über 80 Spieler kommen. 

Sprechen wir über Breitensport, warum ist für einen 
auch leistungsorientierten Verein – wie dem Sport-
club Verl - der Breitensport ebenfalls wichtig?

Eine gute Frage, die in den letzten Jahren immer wie-
der heiß diskutiert wurde. Ich würde sagen, der Ver-
ein möchte beides verkörpern und dann sind wir es 
den Jugendlichen schuldig, auch in der Breite eine 
ordentliche Struktur zu bieten. Es ist auch ein Stück 
Kultur in einer kleinen Stadt wie Verl und in einem 
Verein wie dem Sportclub. Mein Ziel war das schon 
immer, und wenn wir es dann machen, dann richtig 
und mit Leidenschaft auch für den Breitensport.

Was heißt eigentlich Breitensport, wenn man die 
Teams auf dem Platz oder beim Training beobach-
tet, merkt man schon den sportlichen Anspruch. Ich 
denke, die Voraussetzungen sind unterschiedlich, 
aber alle haben Ziele?

Breitensport heißt natürlich grundsätzlich, dass alle 
Jungs und Mädchen, egal wie talentiert sie sind, eine 
Möglichkeit haben, ihr Hobby auszuüben. Natürlich 
gibt es unterschiedliche Ansprüche im Breitensport, 
die Aufgabe eines Trainers ist es, für die Jugendlichen 
die passende Ansprache zu finden, um den jeweili-
gen Ansprüchen gerecht zu werden. 
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Es gibt natürlich Jungs, die gerne in den Leistungs-
bereich möchten, da liegt es natürlich in unserer 
Kommunikation, diesen Weg zu begleiten und auch 
zu schauen, ob das wirklich Sinn macht. Die Tür zu 
den Leistungsteams steht generell offen. In unserem 
Bereich ist die Kommunikation ein sehr wichtiger Be-
standteil, da ist auch nicht nur das Thema Fußball 
wichtig, sondern auch andere soziale Komponenten.

Die derzeitige Situation ist für alle Beteiligten sehr 
unbefriedigend, besteht gerade in Deinem Bereich 
die Gefahr, dass sich die Kids an No-Sport gewöhnen 
und nicht mehr zurückkommen?

Schwierig einzuschätzen, aber ich denke unser Verein 
ist so gut aufgestellt, da werden wir durch unsere gu-
ten Strukturen, die Trainer und die Verantwortlichen 
schnell wieder alle an
Board haben. Ich versuche immer mal wieder, mit 
den Trainern zu schreiben oder zu telefonieren
und kontaktiere auch immer mal wieder Spieler, da 
merke ich, dass diese ihren Sport vermissen.

Kommen wir mal zur Profimannschaf: Du bist auch 
eines der Gesichter beim Fanclub des SC Verl, wie 
verfolgst Du die Geschehnisse und wie bewertest Du 
die erste Halbserie im Profifußball?

Durch den Lockdown habe ich natürlich jetzt viel Zeit, 
mir die Spiele im TV anzuschauen und muss dem 
Verein da ein riesiges Lob aussprechen. Es passt ein-
fach alles, es macht richtig Spaß der Mannschaft zu-
zuschauen. Ich verfolge die Spiele seit 1991 an der 
Poststraße und diese Entwicklung freut mich gewal-
tig! Diese Halbserie habe ich sehr genossen und bin 
mir sicher: da warten noch einige Highlights in der 
Rückrunde auf uns.

Zum Schluss, wenn Du noch Wünsche frei hättest für 
den Breitensportbereich, welche wären das?

Das alle Jungs mit Spaß und Freude weiter dabei 
sind und wir langfristig diesen Bereich mit Leben
füllen. Und vielleicht erfüllt sich ja mittelfristig auch 
unser Wunsch nach einem neuen Kunstrasenplatz. 

Vielen Dank für das Interview!

Ihr Partner für moderne Gebäudetechnik

Westweg 6
33415 Verl
Telefon 0 52 46 | 70 07-0

www.elektro-beckhoff.de

n  Elektroinstallation
n  Gebäudeautomatisierung 
n  Datennetzwerktechnik 
n   Beleuchtungsanlagen
n  Brandmeldeanlagen
n  Telefonanlagen
n   Videotechnik
n  Medientechnik
n  Beschallungsanlagen
n   E-Check / BGV A3
n  Schaltanlagenbau
n   Photovoltaik
n  24-Stunden-Notdienst
n  Kundendienst
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Kälte-Klimasysteme  .  Lüftungssysteme  .  Klimadecken  .  Heizsysteme  

ERFOLG BRAUCHT GUTES KLIMA

Offi  cial Service Partner www.astec-klimasysteme.de  .  Tel. 0 52 46 . 92 76-0

www.bic-pr.de 

PR & UNTERNEHMENSKOMMUNIKATION – PRÄZIS, PERSÖNLICH, PROFESSIONELL.PR & UNTERNEHMENSKOMMUNIKATION – PRÄZIS, PERSÖNLICH, PROFESSIONELL.

Ihr Unternehmen – 
unser Spielfeld.


